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führt die Jugend 
in clar Wische

Junge Sozialisten aus dem Kreis Wer­
nigerode in der Wische-Gemeinde Iden, 
Mit großem Elan gingen sie an die 
schwierige Arbeit und erreichten eine 
Normerfüllung von weit über 100 Pro­
zent.

Von der Partei erhielt unsere Jugend 
die ehrenvolle Aufgabe, den Bewohnern 
der altmärkischen Wische — eine etwa 
35 000 ha große landwirtschaftliche Nutz­
fläche im Norden des Bezirks Magde­
burg—bei der wirtschaftlichen, politischen 
und kulturellen Entwicklung zu helfen. 
Es handelt sich vor allem um die Durch­
führung umfangreicher wasserwirtschaft­
licher Maßnahmen, um den kostbaren 
Wischeboden vor Hochwasser zu bewah­
ren. Man muß wissen, daß dieses Gebiet 
von den früheren kapitalistischen Regie­
rungen ohne Rücksicht auf die dort woh­
nenden Menschen vernachlässigt wurde. 
Experten berechneten, daß nach Durch­
führung aller von der Partei und Regie­
rung der DDR vorgesehenen Maßnahmen 
in der Wische, bei gleichzeitiger Erweite­
rung des genossenschaftlichen Sektors, 
höhere landwirtschaftliche Erträge als in 
der Magdeburger Börde zu erzielen sind.

Die Jugend hat das große Vertrauen, 
das ihr die Partei mit diesem Auftrag 
entgegenbrachte, nicht enttäuscht. Sie hat 
bewiesen, daß sie zu Taten bereit und 
fähig ist, die dem Frieden und dem 
Glück der Menschheit dienen. Wir kön­
nen mit Stolz sagen, daß sie sich die Her­
zen der Bewohner des Wischegebietes im 
Sturm eroberte. Gute Ergebnisse und Er­

folge ihrer bisherigen Arbeit künden da­
von, daß unsere Jugend gewillt ist, das 
Programm des V. Parteitages in die Tat 
umzusetzen. Ihre großartigen, auf diesem 
Bauplatz der Jugend vollbrachten Taten 
wurden mit der Verleihung des hohen 
Ordens „Banner der Arbeit“ entspre­
chend gewürdigt.

Den Schlüssel für die Erfolge finden 
wir in der zielstrebigen Arbeit der jun­
gen Parteimitglieder in den Wische- 
Brigaden. Die Parteigruppen, die sie in 
den Brigaden bilden, sind die Motoren, 
die auf dem Bauplatz der Jugend das 
Tempo bestimmen. Viele gut bewährte 
Methoden haben die jungen Genossen, 
die Parteigruppenorganisatoren, die Se­
kretäre und die Operativleitung entwik- 
kelt. Eine davon ist, daß die Parteigrup­
penorganisatoren bzw. die Brigadiere 
einer Gruppe von Jugendlichen, die je­
weils für vier Wochen in die WTische 
fahren, vorher im Wischegebiet Zusam­
menkommen, um an Ort und Stelle den 
Wirkungsbereich der Brigaden in Augen­
schein zu nehmen. Dabei gewinnen sie 
Aufschluß über Arbeits-, Lohn- und 
Lebensbedingungen. Sie bekommen dann 
die Aufgabe, in den Kreisen bzw. Be­
trieben den Jugendlichen vor ihrer Ab­
fahrt in die Wische alle speziellen Fragen
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